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Protokoll des Arbeitskreises Tourismus und Kultur 
am 25.01.2011 im Rathaus der Gemeinde Timmendorfer Strand 
 
 
Beginn: 18:00 Uhr         Ende: 19:30 
 
 
TOP 1: Begrüßung 

Arbeitskreissprecher Martin Scheel begrüßt die Anwesenden.  
 
 
TOP 2: Genehmigung des Protokolls vom 24.11.2010 

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
 
TOP 3: Beratung und Entscheidung über die Einführun g eines digitalen 
Informationssystems 

Im Nachgang zur Präsentation des mobilen Informationssystems „City2Click“ in 
der Arbeitskreissitzung am 24.11.2010 fasst Frau Schridde die wesentlichen 
Möglichkeiten des Systems noch einmal zusammen. Darüber hinaus stellt sie 
die Vor- und Nachteile gegenüber einem „offenen“, d.h. allgemein zugänglichen 
System dar. (City2Click ist ein „geschlossenes“ System, d.h., nur ein fest 
definierter Personenkreis kann Inhalte einstellen.) 
Das System bietet eine gute Möglichkeit, um die AktivRegion in ihrer 
Gesamtheit zu präsentieren und zu vermarkten. Es würde eine sinnvolle 
Ergänzung zur Regionalkarte darstellen. Diese könnte außerdem als 
Werbeträger für das System genutzt werden.  
Frau Schridde erklärt, dass der geschäftsführende Vorstand der AktivRegion 
bereit wäre, die Installationskosten des Systems in Höhe von 7.500,- Euro aus 
Eigenmitteln des Vereins zu übernehmen. Die übrigen Kosten, z. B. für die 
Anfertigung der 2D-Codes (Schilder und Aufkleber) und die Schulung müssten 
individuell von den beteiligten Kommunen getragen werden. Dieser Betrag wird 
voraussichtlich unter 1000,- Euro pro Kommune liegen.  
Nach einem positiven Votum des Arbeitskreises würde die Einführung des 
Systems nach der beschriebenen Finanzierungsvariante dem Gesamtvorstand 
am 03.02.2011 zum Beschluss vorgelegt werden.   

Die Arbeitskreismitglieder befürworten die Einrichtung des Informationssystems. 
Zwar ist die Halbwertzeit bei der momentanen technischen Entwicklung schwer 
einschätzbar, doch in Anbetracht der überschaubaren Kosten erscheint dieser 
Test eines zukunftsfähigen Informationsmediums gerechtfertigt. Besonders 
begrüßt wird die Möglichkeit, die Themenrouten aus der Regionalkarte 
einzubinden und den Nutzer im Gelände zu führen.  
Der Arbeitskreis empfiehlt dem Vorstand der AktivRegion, der Einrichtung von 
„City2Click“ zuzustimmen. 
 
 

 



TOP 4: Sachstand Projekt „Regionalkarte mit Themenr outen“ 

Herr Nitz präsentiert den aktuellen Stand des Projektes. Die kartographische 
Gestaltung der Regionalkarte sowie die Entwicklung der Themenrouten sind 
weitgehend abgeschlossen.  
Aktuell werden die Texte der einzelnen Tourenflyer verfasst und die Rückseite 
der Regionalkarte gestaltet. Hierfür sind alle beteiligten Gemeinden aufgerufen, 
eine Übersicht ihrer Sehenswürdigkeiten („TOP 10-Liste“) zu liefern. 
Im Februar wird zusammen mit den Gemeinden eine Korrektur der einzelnen 
Themenrouten – aufgeteilt auf zwei Workshops – stattfinden.  
Die Fertigstellung ist bis Ostern geplant. 
 
 
TOP 5: Sachstand Projekt „Touristische Erschließung  des Hemmelsdorfer 
Sees“ 
Ein Antrag auf Förderung für die Umsetzung des 1. BA des Konzeptes für die 
naturnahe Erschließung des Hemmelsdorfer Sees im Ortsteil Hemmelsdorf wird 
in der nächsten Vorstandssitzung zur Beratung und Entscheidung vorgelegt. 
Die Kostenschätzung für den 1. BA beläuft sich auf rd. 360.000€. Die 
Maßnahme soll bis Ende 2011 umgesetzt werden. Parallel wird der 2. BA, der 
den Bereich der Fischräucherei Schierbaum umfasst, geplant. Dieser BA wird 
als Leuchtturmprojekt favorisiert.  
 
 
TOP 6: Sachstand Projektidee „Strandtheater Scharbe utz“ 

Die Kosten für die Überdachung des Strandtheaters werden aktuell auf ca. 
30.000 Euro geschätzt. 
Das Projekt wird dem Vorstand der AktivRegion in der kommenden Sitzung zur 
Beratung vorgelegt. 
 
 
TOP 7: Präsentation der Projektidee „Erweiterung de s Hochseilgartens 
Scharbeutz“ 

Dieser TOP wird verschoben, da die Projektidee zur Zeit noch nicht realisierbar 
ist. 
 
 
TOP 8: Präsentation der Projektidee „Rückführung de s Stockelsdorfer 
Herrengartenteichs auf seine historische Form“ 

Der mit der Planung beauftragte Ingenieur Herr Stalljahn präsentiert die 
Projektidee.  
Der Herrengartenpark ist die einzige große zusammenhängende Grünfläche in 
der Gemeinde Stockelsdorf, jedoch auf Grund seiner mangelnden Attraktivität 
ohne nennenswerte Aufenthaltsqualität.  
Um die Attraktivität zu steigern, plant die Gemeinde, den hinter dem 
Herrenhaus gelegenen Teich auf seine ursprüngliche barocke Form 
zurückzuführen. Hiermit verbunden sind sowohl Baumfällarbeiten sowie die 
Errichtung einer Uferbefestigung (Einfassung mit Kunststoffpalisaden). Hierfür 
fallen voraussichtlich Kosten in Höhe von ca. 25.000 Euro an. 
Derzeit wird noch von naturschutzrechtlicher Seite geprüft, ob die 
Baumfällarbeiten kurzfristig erfolgen können. Sollte dies der Fall sein, soll ein 



entsprechender Förderantrag für die nächste Sitzung des AktivRegion-
Vorstandes am 03.02.2011 vorbereitet werden. 

Die Projektidee wird von den Arbeitskreismitgliedern grundsätzlich befürwortet. 
Herr Nitz merkt an, dass ggf. auch das Aufstellen von Infoschildern in das 
Projekt einbezogen werden sollte, um die Öffentlichkeit auf das Areal 
hinzuweisen. 
Frau Dittmann fragt an, ob die Möglichkeit einer Vor-Ort-Besichtigung besteht. 
Daraufhin wird in Erwägung gezogen, die nächste Arbeitskreissitzung in 
Stockelsdorf durchzuführen.  
 
 
TOP 9: Infoveranstaltung zum Thema „Elektrofahrräde r“ in Kombination 
mit einer Trendsportmesse in Scharbeutz 

Herr Buhl, Sprecher des Arbeitskreises Energie, Natur- und Klimaschutz, 
berichtet über die Idee seines Arbeitskreises, das Thema „Elektromobilität“, 
insbesondere mit sog. Pedelecs, in der Region voranzubringen. Es ist 
angedacht, verschiedene Nutzungskonzepte vorzustellen (z.B. Kooperationen 
von Fahrradverleihern und Hotelbetrieben) und so u.a. Impulse für die 
Umsetzung neuer Ideen und Kooperationen in der Region zu geben. Dies soll 
im Rahmen einer Informationsveranstaltung mit den Mitgliedskommunen und 
entsprechenden Leistungsanbietern geschehen.  
Auf Grund der thematischen Ausrichtung würde eine Kooperation mit dem 
Arbeitskreis Tourismus und Kultur Sinn machen.  

Herr Nitz hatte bereits im Vorwege eine Einbindung in die für den 6.-8. Mai 
geplante Freizeit- und Trendsportmesse in Scharbeutz angeregt. Die Messe, 
die gleichzeitig als Austausch- und Infobörse gedacht ist, wird auf dem 
Seebrückenvorplatz stattfinden. Eine derartige Veranstaltung hat der 
Tourismus-Service bereits im vergangenen Jahr durchgeführt. Beteiligt waren 
allerdings nur Aussteller aus Scharbeutz.  
Durch eine Kooperation mit der AktivRegion könnte nun Anbietern aus der 
gesamten AktivRegion die Möglichkeit geboten werden, ihr Leistungsspektrum 
zu präsentieren. Passend zum Veranstaltungstitel sollten die Aussteller die 
Bereiche Trendsport, Fitness, Outdoor, Wellness und Gesundheit abdecken. 
Die o.g. Informationsveranstaltung der AktivRegion würde sich am 6. Mai 
(vormittags) als Auftaktveranstaltung anbieten. 
Die Finanzierung der Veranstaltung ist über das Budget des Tourismus-Service 
Scharbeutz gesichert. 
In den nächsten Wochen werden Herr Nitz, Herr Buhl und Frau Schridde das 
Programm konkretisieren. Ggf. können sich auch weitere Akteure in die 
Planung einbringen. Herr Schwarz signalisiert in diesem Zusammenhang sein 
Interesse. 
 
 
TOP 10: Termin für das nächste Treffen 

Die nächste Arbeitskreissitzung wird voraussichtlich am Do., dem 14.04.2011, 
in Stockelsdorf stattfinden. 
 
 
 
 
 



TOP 11: Sonstiges 

Projekt „Neugestaltung Ausstellungskonzept und Marketing im Museum Pönitz“: 
Der Zuwendungsbescheid wurde Ende Dezember 2010 erteilt. 

Projekt „Bau einer kombinierten Schmiede und Tischlerei im Dorfmuseum 
Ratekau“: Das Projekt wird dem Vorstand der AktivRegion in der kommenden 
Sitzung zur Beratung vorgelegt. 
 
Projekt „Erlebnispark Fischereihafen Niendorf“: 
Die gemeindliche Kofinanzierung kann frühestens über den Nachtragshaushalt 
im September 2011 sicher gestellt werden. Gleichwohl wird das Projekt dem 
Entscheidungsgremium für die Förderung der Poolprojekte in den 
Fischwirtschaftsgebieten im Februar 2011 vorgestellt, um eine grundsätzliche 
Aussage zu einer Förderfähigkeit des Projektes zu erhalten.  
 
Martin Scheel, Tanja Schridde 
(Protokoll)  
 
 
Timmendorfer Strand/Ratekau, 18.03.2011 
 


